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BGA: Dienstleister wachsen kräftig und trotzen 
Rezensionsängsten  
„Die Entwicklung im Dienstleistungsbereich fällt deutlich erfreulicher aus als die 
heute ebenfalls veröffentlichten Außenhandelszahlen. Die 
Dienstleistungsunternehmen haben bei Umsätzen und Beschäftigung erneut 
ordentlich zugelegt. Sie sind neben Bau und Handel wesentliche 
Stabilisierungsfaktoren.“ Dies erklärt Dr. Holger Bingmann, Präsident des 
Bundesverbandes Großhandel, Außenhandel, Dienstleistungen (BGA), heute in 
Berlin zur Entwicklung der Dienstleistungszahlen.  
Die Umsätze im Dienstleistungssektor lagen nach den Angaben des Statistischen 
Bundesamtes im dritten Quartal 2019 um 2,7 Prozent höher als im entsprechenden 
Vorjahresquartal. Der Bereich Verkehr und Lagerei setzte seinen kontinuierlichen 
Anstieg weiter fort. Im Jahresvergleich sind die Umsätze um 2,5 Prozent 
angestiegen. Informations- und Kommunikationsdienstleistungen legten dagegen 
um 3,2 Prozent zu. Die Beschäftigung nahm im Dienstleistungssektor im 
Vorjahresvergleich um 0,5 Prozent zu. 
„Die Politik sollte ihr Augenmerk daher nicht nur auf eine Industriestrategie legen, 
sondern eine Dienstleistungsstrategie ergänzen. Auch für die Dienstleister muss 
politisch mehr getan werden. Sie kritisieren insbesondere die aufgestauten 
Infrastrukturdefizite im Verkehrswesen und im Energiesektor sowie die Defizite beim 
Ausbau der Informations- und Kommunikationsinfrastruktur, wie unsere BGA-
Dienstleistungsumfrage erst kürzlich bestätigte“, so Bingmann abschließend. 
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